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Editorial 7 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Die Saison neigt sich dem Ende zu und ich persönlich kann nur dazu sagen, 
dass ich eigentlich froh darüber bin. Es war wirklich ein turbulentes Jahr. Die 
Rückrunde ist nicht für alle Mannschaften wunschgemäss abgelaufen. Das 
Positive will ich natürlich auch nicht ausser Acht lassen und zu erwähnen 
sind die A-Meister Junioren. Die A-Junioren mussten nicht um ihren Klas­
senerhalt bangen und haben die Meisterschaft mit Bravour gemeistert. 

Nun haben wir noch ein interessantes Spiel vor uns und es geht um die „ 
Wurst", um den gleichen Ausdruck zu benutzen wie uns auch schon ein Ko­• 

• lumnist genannt hat, d.h. einen „besseren Wurstsalat". Um dieser Bezeich-
• nung weiterhin gerecht zu werden, müssen wir aus eigener Kraft das letzte • 

Meisterschaftsspiel gegen Amiticia Riehen unbedingt gewinnen und somit 
weiterhin in der 2. Liga bleiben können. Also sind wir gefordert, denn die an­
deren betroffenen Mannschaften haben sehr wahrscheinlich ein leichteres 
Spiel, da sie zum Teil gegen etwas wenig motivierte Gegner antreten. Mei­
nerseits wünsche ich Ihnen viel Glück dabei und hoffe, dass sie weiterhin zu 
den „Vip-Salaten" gehören. 

Wie alle Jahre zum Schluss der Saison findet unser Dorf-Grümpeli, Kinder­
fussballturnier 2002, am 21./22. und 23. Juni 2002, statt. Für den Kinder­
fussball werden Pampers und Junioren E - D vertreten sein. Beim Dorfgrüm­
peli werden Mannschaften aus Sie + Er, Schüler und Junioren dabei sein. 
Auch dieses Jahr dürfen wir uns auf unsere Bar/Festwirtschaft (am Samstag 
bis um 02.00 Uhr) freuen. Ein Besuch der sich auf alle Fälle lohnen wird. Für 
alle Fussballbegeisterten gibt es noch ein kleines Bijou dazu und zwar haben 
wir eine Fernsehecke eingerichtet, damit die WM mitverfolgt werden kann. 

Viel Spass beim Grümpeli und ich wünsche allen Leserinnen einen wunder­
schönen und erholsamen Sommer. 

Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D' Addio 
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BÄCKEREI KONDITOREI CAFE 
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Inh. Ch. Schneider 
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Spezialgeschäft für Spannteppiche, Decken, Wände Treppenbeläge, Teppich-Reinigung Holzdecken, eigene Montage, Vorhänge Parkettboden legen, schleifen und versiegeln. 40 Festgarnituren zu vermieten! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Clubotgans ! 



1 Bericht des Präsidenten ■ 
• 
■ 

• Wer war zuerst da, das Huhn oder das Ei? 

Eine beliebte Frage, wenn es darum geht Lorbeeren einzusammeln oder die 
älteren Rechte geltend zu machen. Wobei Beides wiederum nur durch die 
Frage gelöst werden kann. 

Vor gut 81 Jahren (6.8.1920) haben sich ein paar (9) fussballverrückte Bin­
ninger (Hühner) zusammengesetzt und beschlossen, dass es so nicht weiter 
gehen kann. Das Ganze soll organisiert werden und der Zweck soll der Zu­
sammenschluss zur Ausübung des Fussballspiels und der Laufdisziplinen 
sein. Es wurde in der Person von Wilhelm Eger ein Chef (Präsident) gewählt. 
Den administrativen Krieg (Aktuar) hatte Karl Biedert zu bewältigen und ■ 
Charles Pfingsttag war dafür verantwortlich, dass die finanziellen Angelegen- • 

■ heiten (Kassier) im Lot gehalten wurden. Als Spielführer und Trainer wurde • 
Walter Tschopp gewählt und Natale Bianchi wurde auserkoren, um zum Ma­
terial zu sehen. 

Damit waren die ersten Vorstandsmitglieder gewählt. 

Im Verlaufe des Winters 1920 kamen weitere Hühner dazu und auf die Fuss­
ballmeisterschaft Saison 1920/21 wurde erstmals eine Mannschaft gemeldet. 

"Das Ei war geboren". Das war damals vor gut 81 Jahren. Wie sieht die Situ­
ation heute im Jahre 2002 aus? 

Ein paar Fussballverrückte (Hühner) stellen sich zur Verfügung um den Chef 
zu spielen, Geld zu suchen, Material zu organisieren, die administrativen Ber­
ge abzuarbeiten, für Unterhaltung zu sorgen, die Spiele zu koordinieren und 
Organigramme zu erstellen. Zusammen zählen sie die Eier und sortieren sie 
nach Grösse, Glanz, Festigkeit, Legedatum und Stammbaum. Sie werden ent­
sprechend zusammengestellt (jeweils immer etwa 18 - 20 Stück) und ein 
weiteres Huhn wird gesucht, welches dafür verantwortlich ist, dass die Kü­
cken aus den Eiern schlüpfen, sich entwickeln, zusammen spielen und grös­
ser werden. Soweit so gut. Äussere Einflüsse und höhere Gewalt haben je­
doch zur Folge, dass es in der heutigen Zeit zu Legehemnissen, Fuchsjagden, 

-+-
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China-Syndromen und/oder Cholesterin-Problemen kommt und das Zusam­
menstellen mathematisch nicht mehr aufgeht oder die Qualität der Eier unter­
schiedlich zusammengewürfelt werden muss. 

■ 
Gott sei Dank gibt es da nicht nur ein paar fussballverrückte Hühner in Bin- : 
ningen. Auch in Oberwil, Aesch, Allschwil etc. und in Teilen von Basel gibt • 
es Hühnerställe mit Kücken, welche aus Eiern geschlüpft sind. Klauen oder 
kaufen ist hier die eine Frage. Wer das machen soll ist die Andere. Klauen ist 
schwierig und führt über längere Zeit zu Problemen mit dem Hahn des ande­
ren Hühnerstalles oder mit dem geklauten Kücken. Es bleibt also der Kauf. 

Materieller Kauf oder immaterieller Kauf: 

Materieller Kauf: In Schweizerfranken oder im Abtausch mit einem eigenen 
Ei. 
Immaterieller Kauf!!!! = Vorteile gegenüber dem anderen Hühnerstall 

■ 
• Und hier beginnt das Problem. 
■ • 

Was ist inunaterieller Kauf? Übernahme der Dresswaschkosten, kostenloses 
Schuhwerk, ein kleines Nachtessen, Kleidung für kalte Zeiten 
(Trainingsanzug) und Kleidung für warme Zeiten (kurze Hosen), für jeden 
einen Ball zum spielen, einheitliche Dresses, etwas zum Einlaufen, eine klei­
ne Reise oder ein Trainingslager etc. etc. 

Oder ist inunaterieller Kauf so etwas wie; Wir sind ein interessante Truppe, 
wir haben Spass miteinander, wir haben eine ausgezeichnete Sportanlage, un­
ser Hahn schaut zu uns, wir wollen aufsteigen und damit nicht nur gegen die 
umliegenden Hühnerställe spielen. 

Immaterieller Kauf bedeutet nichts anderes alles die Überzeugung weiter­
zugeben, dass wir ein paar fussballverrückte Hühner sind, welche Fussball 
spielen wollen und dazu mindestens 11 Gleichgesinnte benötigen. 

Die Frage ist nur: Wer war zuerst, das Huhn oder das Ei? 

Jürg Suter 
Hahn 
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GEBAUDE­
TECHNIK 

1s0 9001 und Gebäudetechnik AG n •, k I ß u s Niklous Energie· 

crn1om-2001-Aa ESN-SAS CH-3250 Lyss 
Telefon 032 387 33 33 
Fox 0800 55 2711 
info@niklous.ch 
www.niklous.ch 
Filialen: Kriens, Niederwangen b. Bern, 
Visp, Rickenbach·Wil, le Mant·sur· 
Lausanne, Rivera, Oensingen, 
Münchenstein, Kloten 

Spenglerei / Sanitäre Anlagen 

Curschellas + Schädeli AG 
Neubauten • Umbauten • Reparaturservice 

Baslerstrasse 45 

4102 Binningen 

Tel. 421 28 30 

Bruggweg 96a 

4143 Dornach 

Tel. 701 19 41 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Badezinuner + l{üchen-Umbauten-Service ohne Wegpauschale 

Boilerreinigung• Christ + N atec Wasserentkalkungen Reinach 7119904 Basel 311 14 41 

� � .. ,, 
Bälle 

� 
lücolleSpoctmteo 

� Mannschaftsd·r�ss�s 
und Freizeitsport-Mode 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

0 

Jacques+ Nora Jauslin-Gutzwiller 

4102 Binningen, Tel. 061 421 29 00 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Veteranen ■ 
• 
■ 
• 

SCB Veteranen Meisterunde 2002 Liebe Cluborgan Leser Im letzten Bericht der Veteranen im Cluborgan konnte ich euch über das Er­reichen der Meisterrunde orientieren. Gleich zu Beginn möchte ich vorweg­nehmen, dass die Meisterrunde für unsere Mannschaft nicht so verlaufen ist, wie wir uns dies gewünscht haben. Verletzungen einiger Spieler gleich zu Anfang der Saison und diverse Abwesenheiten führten dazu, dass unser Trai­ner Bobe, dem ich an dieser Stelle noch für sein Engagement und Einsatz als Spielertrainer danken möchte, in jedem Spiel diverse Umstellungen vorneh­men musste. Dank auch an Alfredo, der einige Male als Coach fungierte. ■ 
• 
■ • Mit Saisonauftakt der Meisterrunde hatten wir als Gegner Baudepartment empfangen. Wie wir ja alle wissen, verfügt Baudepartment über „grosse" Spieler. Läuferisch, kämpferisch hielten wir anfänglich sehr gut mit, doch letzten Endes agierte Baudepartment abgeklärter, womit die 5 : 1 Niederlage auf dem Spiegelfeld sicher gerechtfertigt war. Dieses Spiel, so meine ich, hinter lies jedoch für die verbleibenden Spiele einen „Knacks", da der Saison­start eben nicht wie gewünscht erfolgte. Die verbleibenden Spiele waren jeweils ein Auf und Ab. Pech in der Chan­cenauswertung, knappe Niederlagen oder Einbruch in den Schlussminuten verfolgten unsere Mannschaft. Keine Vorwürfe an irgendjemanden; glaube schon sagen zu dürfen, dass die innere Einstellung Fussball mit Leidenschaft und Herz zu bestreiten, vorhanden war. Letzten Endes gibt es immer Gewin­ner und Verlierer. Wichtig ist einfach, der Zusammenhalt und die Freude am „Erlebten". Zwei Spiele sind noch ausstehend; soviel ich gehört habe, gibt es auf die neue Saison 2002/2003 hin eine Änderung bei den Veteranen im Spielmodus (wieder Elite mit Hin- und Rückspielen). Wollen wir hoffen, dass wir noch mindestens drei Punkte aus den verbleibenden zwei Spielen erreichen, um auf die neue Saison hin, in der Elite mitspielen zu können. 

_. 
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■ • 

Ein Überblick über die Meisterschafts-Spiele mit entsprechendem Kurzkom-1 mentaren: 
Binningen - Baudepartment 1 : 5 (0 : 2) ■ Torschützen: W. Imhof Wie eingangs erwähnt; Saisonauftakt gegen „Angstgegner?"; Baudepartment ein „verdienter" Sieger 
Dornach Binningen 2: 2 (1 : 1) Torschützen: F. Leu, D. Bochsler Sicher ein Spiel der vergebenen Chancen; dieses Spiel hätte unsere Mann­schaft gewinnen müssen, sollen; A. Monigatti als Torhüter agierend; bedauer­licherweise schwere Verletzung von J. Suter 

• 

• Binningen -• Allschwil 3: 5 (0: 2) Torschützen: R. Suter, F. Roth, S. Knezevic Nach nicht einmal 10 Minuten des Spieles führt Allschwil 2 : O; Herantasten unserer Mannschaft auf 2 : 3; Spiel auf „Messers Schneide", mit Konter baut Allschwil Führung aus 
Zwingen Binningen 0: 3 (0: 0) Torschützen: E. Brodmann, W. Imhof, F. Leu Endlich wieder ein Erfolgserlebnis mit 3 Punkten die uns in der Tabelle ein bisschen nach vorne katapultieren 
Binningen - Muttenz 1 : 5 (1 : 1) Torschütze: W. Imhof Frage: Wie kann man nur? Bis ca. 5 Minuten vor Schluss ausgeglichenes Spiel mit Spielstand l : 1, dann nur noch Muttenz mit weiteren 4 Treffern 

10 



Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 
• Heizung 
• Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
• Sanitär-Laade 
ewellness 

Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109, Tel. 061 381 32 39 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 4211616 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluhorn-:m� 1 



Birsfelden Binningen 

Torschützen: W. Imhof, E. Brodmann 
■ 

3 : 2 (1 : 1 )  

: Gute kämpferische Leistung unserer Mannschaft; Birsfeldens 1 : 0 Führung 
• wird von uns umgewandelt in 2 : 1 Führung durch sehenswerten Treffer von 

E. Brodmann; 5 Minuten vor Schluss Ausgleich Birsfelden und in der letzten 
Minute Niederlage eingefangen 

Binningen Bubendorf 6: 3 (2: 2) 

Torschützen: W. Imhof, P. Jaggi (2), F. Leu, F. Roth, R. Suter 

Bubendorf führt 2 : O; Aufbäumen unserer Mannschaft mit Ausgleich noch 
vor dem Pausentee; wenn wir dieses Spiel nicht gewonnen hätten, na 
dann . .. . .  

■ Zwei Spiele sind also noch ausstehend (Sissach und Allemania) .... Wie • 
erwähnt, mindestens 3 Punkte sind gefordert ... • • 
Ach ja, was ich noch sagen wollte .. . .. der Plausch kam auch nicht zu kurz ... . .  
Skiweekend der Veteranen wurde erfolgreich organisiert (Dank an „Fritzli"); 
bedauerlicherweise konnte der „Schreibende" daran nicht teilnehmen; das 
Wochenende aber war wie immer - so wie ich gehört habe - ein Erfolg .. . 

Zum Abschluss der Saison treffen sich die Mannschaften der „Veteranen und 
Senioren mit Anhang" am 31. Mai 2002 (Dank an den Organisator „ 
Bobe") . ... Wer weiss, was es dann zu erzählen gibt . . .  

Der Reporter 
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Piccolo 7 
Der Alptraum eines kleinen Fussballers 

Ich bin erst 5 Jahre alt und noch bei den kleinsten im Verein. Ich glaube sie 
nennen uns Piccolo oder so. Wir haben einmal in der Woche Training und 
immer sehr viel Spass dabei ,  auch wenn unsere Trainer sicher nicht immer 
die gleiche Empfindung haben. Manchmal sind wir Piccolos halt schon wie 
ein fast nicht zu bändigender Flohzirkus. Da braucht es sicher manchmal 
gute (besser wäre noch gar keine) Nerven der Trainer. Aber Sie sind beim 
Nächstes mal jedenfalls immer wieder da, was doch bedeutet, dass es doch 
nicht so schl imm sein kann. 

■ 
• Jetzt kommt mein aller grösstes Problem. Ich habe in letzter Zeit immer 
■ wieder so einen Albtraum über meine Zukunft im SCB gehabt, der mir Angst • 

macht und mich nicht mehr los lässt. 
Unsere Trainer haben uns gesagt, dass sie uns nur noch bis zu den Sommer­
ferien trainieren, danach hören sie auf. Ich habe Angst, weil ich mir einfach 
nicht vorstel len kann, wie es dann weiter gehen soll. Ich habe b is jetzt näm­
l ich noch keine neuen Trainer kennen gelernt, die da sind um das Training 
mit uns Piccolos weiter zu führen. 

Doch Halt, ! da ist jemand der Lust und Freude hätte mit uns zu Trainieren. 
Aber die ist noch ziemlich jung und ich kann mir nicht ganz vorstellen, dass 
Sie die ganze Arbeit mit uns, so ganz alleine schafft. Aber immerhin, es ist 
doch schon ein kleiner Lichtbl ick. 

Was also wird nach den Sommerferien sein? 
Ich habe schon irgendwoher gehört, dass we1m keine neuen Trainer für uns 
gefunden werden, wir einfach nicht mehr Trainieren und Fussballspielen 
können. Das kann ja doch wohl nicht euer Ernst sein. Wir wollen nämlich 
weiter Fussballspielen, da wir ja jetzt wissen, wie unheimlich toll das sein 
kann. 

Also l ieber SCB sei doch so lieb und lass uns nicht im Stich. Findet bitte, 
bitte, bitte für uns neue Trainer ! !  ! 

1 4  

■ 
• 
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WWW .Lindysoft.ch 

Das Restaurant im 1. Stock 

Mit dem südlichen Ambiente im Herzen von Basel, mit der feinen italieni­

schen Küche mit separater SauJ-Vinotheke, geeignet für lllren nächsten Anl�s. 

Bei uns fmden Sie nebst einem grossen Angebot an Qualitätsweinen, herrliche 

PIZZE, sowie Teigwaren der Extraklasse. Selbstverständlich erfolgt die Zube­
reitung mit kaltgepresstem Olivenöl vom Bestt:m, und weitere□ italienschea 

Spitzenprodukten. 

Sie ünden uns Anfangs Passage Steinenvorstadt 79, 4051 Basel 

im 1. Stock 

Tel. 061/281 56 57 Fax 061/ 28 1 56 55 

www.Hauser2mbh.ch 

NATIONAL 
VERSICHERUNG 

Web Specials - jeden M ittwoch neue Angebote 

zu g ünstigen Pre isen auf www.crossai r. com 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die 
No. 1 
in 41 02: 

tJ die unkomplizierte Versf l!!!: 
Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

4220700 Rizzello Claudia 
Inspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inningen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 271 30 44 G 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse l, 4 102 B inningen 
Telefon 06 l 422 07 00, Telefax 06 l 422 06 46 

Mo. - Fr. 8 .30 - 24.00 Uhr 

Sa - So 1 0 .00 - fertig 

Naturste ine 

B i ldhauere i  

Steinhauerei 

tJ die unkomplizierte Versi�i�: 

Pizzeria und Restaurant 
«zur Mühle» 
Kegelbahn, Saal (für 50 Pers. )  

Parkplatz im Hof ab 1 8 .00 

Sa. + So. ganzer Tag 
Baslerstrasse 54 

4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 1 3  0 1  

MÜLLER + PARACCH IN I  

INH .  0 .  SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen/ Basel · Tel. 06 1 42 1 1 6 5 1  · Fax 06 1 42 1 1 6 46 · Natel 079 643 34 1 1  

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Helvetia Patria Versicherungen 
Generalagentur Basel 
I h r  Berater: Fabio Cora:z::z:ini 
Telefon 06 1 2 84 36 23 
Notei 079 236 55 77 

Fragen Sie uns. 

H E LVET IA 
PAT RIA 

R E S T A U R A N T  

B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 

Heli@eye.ch 

\V WIDL.ER ELEKTRO AG i Elektro-Instal lationen E lektro-Planung 
Telecom-Anlagen Reparaturen + Service 

. 
I SDN / I SDN-l ight Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  06 1 42 1 40 42 
Fax 06 1 42 1 4 1  47 

4 1 02 B inningen 
Tel .  Laden 06 1 423 83 3 7  
www.widler-ag.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



BUGMANN 

SPORTANLAGEN AG 
Stephan Gschwindstrasse 16 , 4 104 0berwi l 

Te lefon 061 403 84 00, Fax 061 403 84 01  

.D EN AUSSENRISTPASS 
MÜSSEN SIE SCHON 

SELBER SPIELEN. 
ABER DIE KOMPLETTE 

FUSSBALLA USR ÜSTUNG 

DAZ U  HABEN w1R. 

kostsport .WILLKOMMEN IM SPORT. 
FREIE STRASSE 5 1  • 4001 BASEL • TEL: 061 261 22 55 

E-MAIL: info@kostsport.ch • http://www.kostsport.ch 

sanitär schweizer ag. 
Apparate u nd Installationen für die Hau stechnik 

Neu- und Umbauten 
Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 

Waschautomaten 

Kirschtalrain 5 

CH-4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 /47 1 1 1  70 

Fax 06 1 /42 1 1 1  03 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ich hoffe, dass sich irgend jemand ( es dürfen auch Mamis und Papis sein) 
angesprochen fühlt, oder jemanden wüsste, dem es Freude und Spass berei­
ten würde, mit uns zu Trainieren und Spass zu haben. Ich kann Euch versi-

■ ehern, Ihr werdet diesen Schritt nie bereuen, denn wir sind wirklich tol le 
: Jungs und werden uns Mühe geben, immer ganz lieb zu sein . 
• 

Fragt einmal unsere Mamis und Papis wie unangenehm und furchtbar es ist, 
uns zu Hause zu haben, wenn wir uns im Training oder an den Turnieren 
nicht haben austoben können. 

Bitte gebt mir sofort Bescheid, wenn Ihr jemanden gefunden habt für uns, 
denn dann kann ich auch Nachts wieder in aller Ruhe und Zufriedenheit 
schlafen. 

Ein mit Alpträumen geplagter Piccolo. 

■ • 



Grümp 
Freitag, 21 .  Jun 

Grümpeli mit 8 Pla 

Samstag, 2 

Grümpeli und IJ 

Sonntag, 2: 

E/F-Junio 

Sportanlagf 

Samstag Frein 

Anmeldef ormula 

SC Binningen, Postfa 



�li 2002 

2002 ab 18.30 h 

,eh- Mannschaften 

Juni 2002 

J uniorenturnier 

Juni 2002 

�nturnier 

Spiegelfeld 

ht bis 02.00 h 

�rhältlich unter 
►40, 4102 Binningen 



Senioren 7 
Senioren-Bericht zur Rückrunde der Saison 200 1 /2002 : 
»Im entscheidenden Moment die Maximalleistung abgerufen« 

In der letzten Ausgabe des C luborgans erschien an dieser Stel le ein In­
terview mit unserem »Direttore Tecnico« Edi Eichler. Auf die Frage, 
welches seine Erwartungen für die bevorstehende Rück.runde seien, 
meinte Edi, dass wir dieses Jahr keine negative Übe1Taschung erleben 
dürften, be lege doch die Mannschaft als Fo lge der bisher gezeigten 
Leistung e inen sicheren Platz im Mittelfeld. Zugegeben, auch der 
Schreibende sah dies damals so . Aber eben, meistens kommt es halt , 
erstens, anders als man, zweitens, denkt ! 

■ Im Auftaktspiel zur Rückrunde unterlagen wir in grobfahrlässiger und ent­• 
■ sprechend unnötiger .AJ:t und Weise gegen Breitenbach (mit gerade mal 3 
• Punkten aus 9 Spielen aufs Spiegelfeld angereist ! ! ) mit 2 :5 ,  obwohl wir noch 

in der zweiten Halbzeit 2: 1 in Führung lagen. Schlicht desolat war dann die 
Leistung in Gelterkinden: 1 : 8  - obwohl beigefügt werden darf, dass ein sol­
ches Score mittlerweile in jeder Saison mindestens einmal zum schwer ver­
daulichen Fakt wird. Danach - und auch dafür sind wir mitt lerweile be­
kannt - zeigten wir eine leichten Optimismus erlaubende Reaktion und trenn­
ten uns von Muttenz mit einem leistungsgerechten Unentschieden. 

Was aber nachdenklich stimmen muss, ist der Sachverhalt, dass in ein­
zelnen Spielsituationen ganz einfach Konzentration und Engagement abhan­
den konunen, was nach dem Motto »Fehl t  zuerst das Glück, k01mnt dann 
auch noch Pech dazu« immer wieder zur Folge hatte, dass man Spiele verlor, 
die grundsätzlich auch hätten positiv enden können. So geschehen gegen Ar­
lesheim und Liestal, wo man es nicht für nötig erachtet hat, bei einem Eckball 
des Gegners dessen Spieler am erfolgreichen Kopfball zu hindern. 

In Dornach, beim neuerlichen Meister, zeigten wir dann im Sinne anti­
zyklischen Verhaltens wiederum eine spielerisch u nd kämpferisch gute Leis­
tung, mussten uns aber dennoch dem stärkeren Gegner beugen. Den verdien­
ten Lohn fifr den Einsatz in Dornach durften wir danach in Form eines For­
faitsieges gegen Birsfelden entgegen nehmen. Derlei auf die Erfolgsstrasse 
zurückgekehrt, schlugen wir im letzten Heimspiel der Saison Aesch mit 4 :2 
und zum Saisonabschluss auswärts Allschwil mit 3 :2 ,  was die Hoffnung 
nährt ,  den Nimbus der Unabsteigbarkeit auch in der kommenden Saison 
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CAR WOOc:J 
So schonend wie von Han.d 

4104 Oberwil 

Feldstr. 1 1  

RESTAURANT 

zur 
alten �oft 

«s '  Cordon-Beizli» von Oberwil 

Tel . /Fax 40 1 44 55 

Dienstag gesch lossen 
Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 30 bis 22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 
länger. Grosser Parkplatz ruh iger Garten, 
Partyservice, Kinderte l ler, Seniorentel ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezial itäten .  
30  Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Kommen Sie doch vorbei . 
Fami l ie  Hp. + E. Brand-Etterl in  

Und's Pöschtl i -Team 

4153 Reinach 
Brugg/ Aumatrsrr. 

4132 Muttenz 
St.Jakobssrr.69 

Chäs-Egge 
Farn. A. Nikolla 

Oberwilerstrasse 2 

4 1 02 Binningen 

Tel. / Fax 42 1 32 1 3  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



. . . nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tolli Granz-Medallie 
und wunderbari Pin liiferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16 
4054 Basel 
Telefon :  061 - 302 22 1 1  
Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

CEDRO 

Holeestrasse 61 
4054 Basel 

Tel .  Pizza Express 301 1 5  7 1  

Tel .  Ristorante 30 1 1 5  50 

Fax 30 1 1 5  65 

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 
Amerikanerstrasse 1 6 , 41 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

Mach ' 
die Ferien 
mit der 
Insel ! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse 1, 4 1 02 B i nningen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte berücksicht igen Sie die Inserenten dieses C luborgans ! 



Lützelschwab Wärmeservice GmbH 

Sonnenenerg ie Öl Holz Gas Wärmepumpen 

. Wi r sorgen fü r I h re Wärme . 
. Auch m it Son nenenerg ie .  

• Heizungen und So!aranlagen: 

• Planung • Beratung 
· • Kesselau�wechslung • Störungsbehebung 

Tel .  061 /733 1 8  08 

RESTAURANT 

• Neuanlagen 
• 24-Stunden-ßervice 

Fax 061 /733 1 8  09 

ccm� I• • B 31 "Irrn.mn�m 
Hauptstrasse 1 13 , 4 102  B inn ingen, Tel .  4 2 1  90 8 8 ,  Fax 42 1  90 87 

. . .  Das gemütl i che, fei ne Speiselokal mit gut bürger l iche Küche 

Und Kartoffelspezial itäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8 .00-14.00h , DI-FR 8 .00-24.00h ,  SA 8 .00-17 .00h 

Sonntag gesch lossen 

ß ESTAU RANT  
�z:s l EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 
Grotto Bar 
MARRIP GmbH 
Hohestrasse 130 
CH-4 104 Oberwil BL 
Tel .  061 40 1 14 98 
Fax 06 1 40 1 46 10 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Säli für Firmen- und Gesellschaftsanlässe bis 28 Personen 

M .  Niederbichler 

Yvonne Frey 

Baslerstrasse 3 1  

4 1 02 Binningen 

Tel. 061  - 42 1 47 1 2  

Kegelbahn 

Samstag ab 1 7  Uhr 

und Sonntag geschlossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 

unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 41 53 Reinach 

Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -1 4 Uhr) 

i nfo@castion i . ch 

-,·-·www. cast1o··n 1 .  eh 
Brühlstr. 1 1  41 07 Ettin en Tel .  061 722 00 02 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborn:ans ! 



1 wahren zu können. 

■ Eine Danksagung zum Schluss • 
■ • Danken möchte an dieser Stelle ganz herzlich unseren beiden Torhütern Sandro, alias »Mugge«, und Claude de Saint-Louis, deren Leistungen, vergli­chen mit jenen von uns Feldspielern, als von einem anderen Stern kommend bezeichnet werden müssen. Tor habt unseren verletzten Stammkeeper Rot­scher Löenberschee würdig vertreten. Herzlichen Dank ! 

Für den Bericht zeichnet verantwortlich . . .  der, dem zwischenzeitlich die optimistische, nonchalante Einstellung abhan­den gekommen ist . . .  
Homo Erectus 
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:a���b::�::eint 6 x jährl ich in einer Auflage von ca. 750 Stück pro 1 
Ausgabe. 
Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus Binningen und Region. 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1 /  l Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

1 /  l Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5)  

¼ Seite (A 5)  

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1 200.-

Fr. 700.-

Fr. 3 80.-

Fr. 200.-

Name oder Firma: _____________________ _ 

Kontaktperson: 

Adresse: 

Telefon: 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Einsenden an: Rocco D' Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4 1 02 Binningen 

oder: SC B inningen, Postfach 340, 4 1 02 B inningen l 
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Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Clubomans! 



[http :1/fun .blkb.chJ 

FUN -tast isch -

der  FUN  POOL der  BLKB 

[I] Basel landschaftliche 

Kantona lbank 

Superchips@ 
World Leaders in Engine Management Tuning 

www.superchips. eh 

Wir tunen (fast) alle Fahrzeuge 
Online-Abstimmung auf dem Prüfstand möglich 

Neu: !iuperchips Zürich, TliE Autamobile Embrach 
Tel. 01 B65 04 65, Fax 01 B65 45 01 

Einzigartiges Serial Programming für neue Fahrzeuge 

Superchips §witzerland 
CH-4133 Pratteln 

Tel. 0791415 33 90 Fax OEil/Bi!!I 91 07 
E-Mail: infu@§uperchip§-§Witzerland.ch 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 WM - Historie ■ 
• 
■ 
• WM 1930 

Uruguay 1930: Europa ignorierte die WM-Premiere «hinter Gittern» 

' · 1� Hamburg ( dpa) - Das Mutterland des Fuss-
- balls fehlte bei der Weltmeisterschafts­
Premiere am 13. Juli 1930 in Uruguay -
und das Gros der Europäer auch. Bis auf 

' Jugoslawien, Rumänien, Frankreich und 
-· Olympiasieger Belgien, die gemeinsam auf 
· der «Conte V erde» nach Südamerika 
schipperten, scheuten sie die wochenlange, ■ 

kostspielige Schiffsreise. Den «Erfindern • 
■ 

des Spiels mit dem runden Leder» war das Turnier der verhassten FIFA vor • 
68 Jahren schlicht schnuppe. 

Der sportliche Wert blieb deshalb umstritten, zumal die in Europa dominie­
renden Teams aus Österreich, Ungarn und der Tschechoslowakei ebenfalls 
daheim geblieben waren. Auch Deutschland und Schweden blieben der WM 
in Montevideo fern, die zum ersten und bislang letzten Mal ausschliesslich in 
einer Stadt ausgespielt wurde. 

Jugoslawien vertrat die Alte Welt ehrenvoll und zog als einer von vier Vor­
runden-Siegern ins Halbfinale ein. Sensationell hatten sie Brasilien 2: 1 ge­
schlagen. Gleichwohl war Brasilien zu dieser Zeit noch nicht die Fussball­
Macht Südamerikas. Der einzige kontinentale Konkurrent, den Uruguay da­
mals ernst zu nehmen gewillt war, hiess Argentinien - der Endspielpartner. 

Zuvor mussten sich die WM-Gastgeber gegen Jugoslawien durchsetzen, das 
durch den Sieg über Brasilien zur Turnier-Attraktion geworden war. 93000 
Zuschauer - mehr als im nicht ausverkauften Finale - pilgerten ins Stadion 
Centenario und sahen ein triumphales 6: 1 ihres Teams. Mit dem gleichen Re­
sultat schaltete Argentinien die USA aus, die dank kurz zuvor eingebürgerter 
schottischer Einwanderer überraschend stark auftrumpften. Beste Vorzeichen 
also • für ein grandioses Endspiel, das Uruguay nach tollem Endspurt 4:2 ge­
wann. __.. 
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Auf dem Weg von Buenos Aires über den Rio de la Plata zum Finalort Mon­
tevideo waren viele argentinische Fans stecken geb lieben. Dennoch waren 
die Sicherheitskrä fte in Alarmbereitschaft. Was in Europa noch völ lig unbe­
kannt war, zähl te in Südamerika zum Alltag: prügelnde, randalierende und : 
bewaffnete Fans. Im neuen Stadion von Montevideo wurden sie durch einen ■ • 2,5 rn hohen Drahtzaun, einen Wassergraben und Hundertschaften von Poli-
zei und Mil i tär in Schach gehalten. 
Das dramatische «Spiel hinter Gittern» bl ieb friedlich. Uruguays Top-Star 
war Leone Andrade, der erste Schwarze des Welt fussballs. Schon bei Olym­
pia 1 928 in Amsterdam war er Garant der Goldmedail le. Vergessen und bet­
telarm starb er 58-Jährig im Oktober 1 957  in Montevideo. Als sein grosser 
Gegenspieler, Guil lermo Stabile, 1 966 zu Grabe getragen wurde, trauerte 
ganz Argentinien um den mit acht Treffern ersten WM-Torschützenkönig. 
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"- ·, ' -
PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 061/322 42 33 

E IC H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herste l lungsprogramm: 

Rohrleitungsbau 

Apparate bau 

Entl üftungsanlagen 

Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 

Polypropylen,  PVC , Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27  

41 02 Binn ingen 
Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

1 RiJ tl 1] l�lriJ l 
Tellement plus amicale . 

Noch em train iere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z 'B inn ige, Fam i l ie Rene Oeh l 
Wassergrabenstrasse 2 1 , Telefon 42 1 96 0 1  
(am Zyscht ig hänn mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C lubonians !  



Täg l ich geöffnet von 07 .00 - 24.00 Uhr  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 

B I N N I N G E N  

Schlüssel 
Schlüsselgasse 1 

CH-4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 25 66 

Das Restaurant für jedermann. 

Holzkohlengrill 

Fam. de Jong 

kuno math i s  
hau ptstrasse 38  
41 02 b inn ingen 
tel .  061 421  80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mail :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts, Sweat-Shirts, Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie u nverbindl ich eine Offerte. 

Bitte berücksichti2:en Sie die Inserenten d ieses c:luhon:r:ms ' 



1 SCB Daten ■ 

■ • 
2 1 ./22 ./23 .  06 . 2002 Grümpeli SCB / Spiegelfeld 

04. 07 . 2002 Redaktionsschluss Cluborgan 03 / 2002 

26. 07 . 200 1 Ausgabe Cluborgan 03 / 2002 

0 1 . 08. 2002 1 .  August-Feier / Spiegelfeld 

06./ 1 3 ./ 1 7 ./ 1 8. 08 2002 Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

08. 08. 2002 Redaktionsschluss Cluborgan 04 / 2002 
■ 

26. 08 . 2002 Ausgabe Cluborgan 04 / 2002 
• 

06 . 09. 2002 Generalversammlung Kronenmattsaal 20. 30h 

24. 1 0. 2002 Redaktionsschluss Cluborgan 05 / 200 1 

Herbst 2002 Donatoren essen mit 1 .  Mannschaft 

1 1 . 1 1 . 2002 Ausgabe Cluborgan 05 / 2002 

1 6 . 1 1 . 2002 S u pporter Samstags-Plausch 

24. 1 1 . 2002 Lottomatch Kronenmattsaal Binningen 

28 .  1 1 . 2002 Redaktionssch luss Cluborgan 06 / 2002 

07 ./08 ./09. 1 2. 2002 Internes u. Hallenturnier / Sporthalle 

1 4. 1 2 . 2002 Juniorenweihnachtsfeier / Kronenmattsaal 

1 6 . 1 2 . 2002 Ausgabe Cluborgan 06 / 2002 
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Humor 7 

■ 

"Ich habe von meiner Weltreise einen Schrumpfkopf mitgebracht", erzählt 
der Globetrotter. "Ach du Armer, dann passt dir ja kein Hut mehr." 

____ __. ...... c,C�-----

Ein Mann kommt vom Angeln nach Hause. "Na, hast du etwas gefangen?" 
begrüsst ihn seine Frau. - "Ja", antwortet der Maim müffisch. - "Was denn, 
Barsche oder Hechte?" - "Eine Bronchi t i s." 

________ t;:,<;""'t ......... ____ _ 

• Auf dem Kasernenhof: "Mann, warum grüssen sie mich nicht?" - "Würde ich ■ 
• ja gerne, Herr Leutnant, aber ich weiss nicht von wem." 

Platzanweiserin zum verspäteten Besucher : "Die Oper hat schon begonnen. 
Bitte bewegen sie s ich leise." - "Warum, schlafen schon alle?" 

____ ___. ... c,c_.._ ___ _ 

"Und jetzt s inge ich >Am Brunnen vor dem Tore<", sagte die Gastgeberin. -
"Sehr vernünftig", meint ein Gast. "Hier drin  hört sowieso keiner mehr zu." 

____ __. ..... c,c ........ ____ _ 

Zwei Freundinnen s itzen im Tanzsaal und beobachten ein Mädchen, das sich 
ständig im Spiegel betrachtet. "Ist sie nicht unendl ich ei tel ?" - "Eitel nennst 
du das? Ich finde das tapfer." 

____ __. ...... t;:,<;""'t _____ _ 

Frau Hutzel geht in ein Zoogeschäft. Sie möchte gern einen Maulkorb für ih­
ren Hund. Nach sehr langem Aussuchen fragt der Verkäufer: "Sol len wir ihn 
schicken, oder wol len sie ihn gleich selber tragen?" 
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Schuhserv ice 

E ICH EN BERG ER 
Schuh reparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Telefon 061 42 1 48 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'ler Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge ., .. m 

seoo 

MO - FR: 07 .30 - 1 2 .00 
1 3 .30 - 1 8 .30 

SA : 07 .30 - 1 6 .00 
Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 B INNINGEN 
E-MAIL :  b l umensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten di eses r lnhnro-�m: 1  



Bauspeng le re i , San i tär & Reparaturen 

Im Langen  Loh 1 73 Te l .  061 /302 55  66 
4054  Base l  Mob i l  079/362 7 2  00 

ZU RI C H 
Jürg Suter, Präsident SC Binningen 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Grüsse aus aller Welt ■ 
• 
■ • 

Aus Arnfels (A) : Viele Grüsse an alle 
Seppi Merschnigg, J-Claude, Dani, Mannfred, Seppi, 
Dani Merschnigg, Peter „Schnautz . . .. ", Giorgio, Ergün 
und Rocco 

Aus Venedig: Vielen Dank der 1. -Mannschaft, das wir in Venedig Pasta, 
Pizza und Rotwein gemessen können. 
Andrea Furrer und Rico Castioni 

Aus Wyssachen : Viele Grüsse aus dem Super Pfingstlager von den E + F 
Junioren. 

Redaktionsschluss Cluborgan 3 / 2002 
4. Juli 

Berichte bitte an 

Rocco D'Addio 

Rottmanns bodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 

per E-Mail an veroda@datacomm.ch 

� 
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7 
Telefonnummern ■ • 

■ 

Ehrenpräsident Laeser Max p 42 1 24 57 

Präsident Suter Ji.irg p 42 1 7 1  1 6  

G 286 70 43 

Vize 1 vakant 

Vize 2 vakant 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 

G 639 34 34 

Kassier Corazzini Fabio p 40 1 08 32 

G 284 36 23 

Platzkassier Baumgrutner Markus p 42 1 20 1 9 

■ 
Vereinssekretär Herrmann Jan 403 1 1  35 • p 

■ G 275 23 63 • 
M itgliedersekretär von N iederhäuser Phili ppe N. 079 482 77 29 

G 285 80 83 

Spielsekretär Hennin Mru·cel p 3 1 3  25 79 
N .  079  746  1 7  86  

Beisitzer Walther Beat p 42 1 9 1  33 

Sen.-Vet .-Obmann D' Avino Paolo p 582 93 98 

G 328 90 28 

Sen.-Vet .-Sekretär Stöcklin Markus p 42 1 33 42 

G 206 65 0 1  

J unioren-Obmann Bättig Daniel p 40 1 30 1 5 

G 688 1 0  69 

Vize Jun.-Obmann Loosli Jean-Claude p 42 1 96 1 6  

G 367 95 88 

Kinderfuss ball Siegrist Andreas p 40 1 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Kou1il Emanuel p 72 1 57 30 

PR/Werbung Nyffenegger Daniel p 42 1 1 1  20 

Cluborgan-Redaktor D" Addio Rocco p 422 1 4  93 

G 4 1 1 39 45 
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HERZOG 
!ipart 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAH�, D IE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 421 29 85 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

�(6.\i@fü
l
�� �� '"\)e 

fa"ts 
Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rf s dr Rene Dir seh r  guet 
das brucht gar nit soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hit doch schnäll am Staldi a .  

Interessiert ? Rufen Sie mich an unter: 
· , Rene Stalder Quellenweg 5 4 102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ad resse: 

!1••Rrethf 
_______ Tra ns-port 

Land- und Seetransporte 
Luftfrach�endungen 

Geschäfts- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 · 
Telefax 06 1 284 74 44 

· mailbox@lamprecht. ch 
www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-E mbraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 0 1  286 20 10 

P. P. 

41 02 Binn ingen 1 


